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Neustadt, Region Hannover (Nds). Gegen 13:20 
h wurden die Ortsfeuerwehren Neustadt, Mardorf 
und Schneeren zu einem Moorbrand in das Schnee-
rener Moor alarmiert. Vor Ort brannte eine Torfmie-
te auf ca. 50 m, durch den starken Wind breitete 
sich das Feuer sehr schnell aus. Der Schneerener 
Einsatzleiter lies auf Grund der Lage sofort weitere 
Kräfte nachalarmieren. Im Einsatzverlauf brannte 
die Torfmiete auf rund 300 m Länge in Vollbrand. 
Da die Einsatzstelle sehr tief im Torfabbaugebiet 
liegt, musste eine Langewegstrecke zur Wasser-
versorgung aufgebaut werden.

Parallel wurde mit mehreren Tanklöschfahrzeugen ein 
Pendelverkehr vom Wasserwerk Schneeren gefah-
ren. Sie pumpen am Einsatzort das Wasser aus den 
Fahrzeugen in ein 10.000 l fassendes Wasserbecken. 
Von dort konnten die Einsatzkärfte das Wasser je nach 
Bedarf über Schlauchleitungen weiter an die Einsatz-
stelle fördern.
Von der Neustädter Seite wurde 
eine Langewegstrecke, hier wer-
den eine Vielzahl von Schläuchen 
aneinander gekoppelt und bei Be-
darf der Druck über eingefügte 
Tragkraftspritzen erhöht, von der 
Moorstraße aus verlegt, um von 
dieser Seite eine Riegelstellung 
zu betreiben und das Feuer so vor 
der dort befindlichen Moorfläche 
fernzuhalten. 

Aus dem Neustädter Stadtgebiet 
sind bis in den frühen Morgen 
des 24.10. alle Ortsfeuerwehren 

20181023

Moorbrand in Schneeren

Ein Wasserbehälter zum Auffangen und Verteilen des angelieferten 
Löschwassers. An diesen Stellen bewähren sich die Tragkraftspritzen-
fahrzeuge, die mitt abgesetzter TS weiterhin einsatzfähig für andere 
Aufgaben sind.
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In der Nacht zum 24.10. haben sich die Feuerwehren 
Bordenau und Borstel mit der Nachtwache abgewech-
selt und letzte Glutnester gelöscht. Am Morgen über-
nahm die Feuerwehr Schneeren die Einsatzstelle und 
baute die Schlauchleitungen von der Schneerener 
Seite zurück. Die Leitungen von der Neustädter Sei-
te will man aus Sicherheitsgründen bis zum 29.10.18 
liegen lassen, damit man schnell eingreifen kann, falls 
Glutnester wieder aufflammen.

Gegen 12:00 h am wurde die Einsatzstelle an den Be-
treiber übergeben, der die Brandwache und Kontrolle 
übernahm. Der Einsatz konnte so nach fast 48 Stun-
den beendet werden.

außer der drei Stützpunkte Hagen, 
Mandelsloh und Otternhagen vor Ort 
gewesen. Die Sützpunktfeuerweh-
ren bildeten in ihren Standorten eine 
Einsatzreserve für Notfälle im Stadt-
gebiet.

Zur Unterstützung wurden weitere 
Kräfte aus dem Landkreis Nienburg, 
der Stadtfeuerwehr Wunstorf und 
der Ortsfeuerwehr Seelze mit einem 
Schlauchwagen 2000 angefordert. 
Die Feuerwehrtechnische Zentrale 
Ronnenberg war ebenfalls mit einem 
Schlauchwagen 2000 vor Ort. 

Am 24.10.18 waren über 300 Einsatzkräfte beteiligt, 
die mit bis zu 12 Strahlrohren gegen das Feuer vor-
gingen. 

Für die Wassserversorgung  mussten Schlauchleitun-
gen von knapp 7.000 m verlegt werden. 

Der am 23.10.18 einsetzende Nieselregen brachte 
keine große Unterstützung beim Löschen, er machte 
die Arbeit der Einsatzkräfte jedoch erheblich schwie-
riger und unangenehmer. Am späten Abend setzte 
dann stärkerer Regen ein, der die Löscharbeiten un-
terstützte.
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